
Schulnachrichten
über

den Zeitraum von Ostern 1901 bis dahin 1902.

I. Lehrverfassung.
A. Übersicht

über die einzeLnen Lehrgegenstände und ihre Stundenzahl während des
Schuljahres 1901/1902.

Nr. Unterrichtsfächer I OII Ulla Ullb Ollla OHIb UHIa UHIb IVa IVb V VI
Ins¬

gesamt

1 Religionslehre .... 2 2 2 2 2 2 2 2 2

3

2 2 3 26 St.

2 Deutsch und Geschichts¬
erzählung .....

3 3 3 3 3 3 3 3 3 2+1 3+T 37 St.

62 St.3 Lateinisch..... 4 4 4 4 4 • 4 4 •4

5

7 7 8 8

4 Französisch..... 4 4 4 4 B 5 5 r> 5 — — 46 St.

5 Englisch...... 3 3 3 3 3 3

2+2

3

2+2

3 — — — — 24 St.

6 Geschichte und Erd¬
kunde ......

3 3 2+1 2+1 2+2 2+2 2+2 2+2 2 2 40 St.

7 Rechnen und Mathe¬
matik ......

5 5 5 5 B 5 5 5 4 4 4 4 56 St.

8 Naturbeschreibung . . — — 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 20 St.

i) 3 3 3 3 — — — — — — — 12 St.

10 Chemie und Mineralogie 2 2
------- -------

4 St.

11 2 •2 4 St.

12 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 — 20 St.

13 2 2 2 2 2 2 2 2 16 St.

14 Singen....... 3 6 St.

Summa 372 St.

1*
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' C. Lehrstoff.
Da durch die Ostern 1893 eingeführten Lehrpläne, welche mit den preussischen

(im Verlage von Wilhelm Hertz, Berlin 1892 veröffentlichten) Lehrplänen im wesentlichen
übereinstimmen, die Klassenziele im einzelnen festgestellt sind, so wird eine Aufführung
der in den einzelnen Klassen erledigten Lehraufgaben entbehrt werden können. Es wird
genügen, wenn angegeben wird, welchen Umfang die Lektüre gehabt hat, welche Themata
im deutschen Unterrichte der oberen Klassen und welche Aufgaben in der Reifeprüfung
Verwendung gefunden haben.

li

a) Übersicht über die in den oberen Klassen gelesenen Abschnitte.

Prima. Deutsch: Schillers Maria Stuart; Goethes Egmont; des Sophokles
Oedipus auf Kolonos; Proben aus Luthers und Hans Sachs' Schriften; neuere Lyrik.
Privatim: Schillers Braut von Messina und Goethes Faust, I. Teil. Latein: Vergils
Aeneis, lib. VI (nach Eichert). Livius, ausgewählte Abschnitte aus Hb. II, VII, XXI, XXII.
Cicero: Oratio in Verrem, lib. IV, cap. 1—28. Französisch: Abschnitte aus Ploetz'
Manuel de la litterature francaise; Auswahl aus den Hauptvertretern der ersten Hälfte
des XIX. Jahrhunderts, namentlich den Historikern: Augustin Thierry, Mignet, Thiers,
Remusat. Ausserdem: Alfred de Vigny, Victor Hugo, Auguste Barbier und Lamartine.
Von letzterem auch mehreres memoriert. Englisch: Shakespeare's Richard II, Akt I
und II; David Hume; Edward Gibbon aus Herrigs British Classical Authors. Gelesen
ferner und memoriert: Einzelnes aus Shakespeare, Byron und Thomas Gray.

Obersekunda. Deutsch: Abschnitte aus dem Nibelungen- und Gudrunliede;
Schillers Jungfrau von Orleans; Wallensteins Lager; der Spaziergang; Abschnitte aus
der Ilias und Odyssee. Latein: Caesar, de bello civili, lib. III; Ovid, Chrestomathie von
Eichert: Ceyx und Alcyone; Philemon und Baucis. Französisch: Paris et ses en-
virons, 1—4 von Joh. Leitritz; Auswahl von Gedichten gelesen und memoriert aus
La Fontaine, Beranger, Chateaubriand. Englisch: Ausgewählte Prosastücke und Ge¬
dichte aus Lüdeking, Teil II, meist von Ch. Lever, W. Irving, Ch. Dickens, Byron, Longfellow.

Untersekunda a. Deutsch: Wilhelm Teil; Hermann und Dorothea; Minna von
Barnhelm und einige Gedichte Schillers. Latein: Caesar de bello Gallico, lib. V und VI,
von letzterem der Anfang; Ovid nach Eicherts Chrestomathie, Stück 7 und 10. Fran¬
zösisch: Sarcey, Siege de Paris; Sandeau, Mademoiselle de la Seigliere. Englisch:
Anhang zu Plate-Kares, Teil II.

Untersekunda b. Deutsch wie in Untersekunda a. Latein: Caesar de bello
Gallico, lib. VI und VII, 1-—56; Ovid nach der Chrestomathie von Eichert, VII, 1—250.
Französisch: Duruy, »Histoire de France«, (2tes Bändchen); Scribe et Rougemont:
»Avant, Pendant et Apres«. Englisch: Lesestücke geschichtlichen und beschreibenden
Inhalts aus Plate-Kares.



b) Verzeichnis der in den oberen Klassen angefertigten
deutschen Aufsätze.

Prima. 1. a) Der Einfluss der Romantik in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts,
b) Der Tod Hektors. Nach der Ilias. 2. Die Bedeutung des ersten Aktes von Schillers
Maria Stuart. 3. a) Die Kunst und die Künste, b) Die Familie Mut. 4. (Klassen¬
aufsatz). Mortimer und Leicester. 5. a) Die geschichtliche Entwickelung der deutschen
Sprache, b) Wie überwindet der Mensch die Schranken des Raumes? (i. a) Wie hat
Schiller in seinen Trauerspielen der zweiten Periode die Schicksalsidee behandelt?
b) Welche Erfindungen müssen als Vorboten der Neuzeit bezeichnet werden? 7. (Klassen¬
aufsatz). Die Entwickelung des deutschen Epos im Mittelalter. 8. Welche Bedeutung
hatte die Reformation für die ausserdeutschen Länder Europas? 9. (Klassenaufsatz). Der
Gang der Handlung im Oedipus auf Kolonos.

Obersekunda. 1. Welche Bundesgenossen hat sich der vorgeschichtliche Mensch
im Kampfe ums Dasein erworben? 2. Die Elemente hassen das Gebild der Menschen¬
hand. 3. Charakteristik der Kriemhild. 4. Die Bedeutung des Waldes. 5. Welche
Bedeutung hat der erste Akt von Schillers Jungfrau von Orleans? 6. Inwiefern ist
Karl VII. in Schillers Jungfrau von Orleans ein werdender Charakter? 7. (Klassen-
aufsatz). Julius Caesar. 8. Ein römischer Kaufmann beschreibt seine Reise zu den
Germanen. 9. Der Gedankengang in Schillers »Spaziergange.

Untersekunda a. 1. Die Lieder in der ersten Scene von Schillers Wilhelm Teil.
2. Der Gang der Verhandlungen auf dem Rütli. 3. Erzählung eines Soldaten über die
Vernichtung des römischen Heeres im Jahre 54 v. Chr. 4. Die Anteilnahme der Be¬
wohner an dem Schicksal der Vertriebenen (nach Hermann und Dorothea). 5. Morgen
und Abend. 6. Philemon und Baucis nach Ovid. 7. Der Nutzen der Berge. 8. Die
Gastwirte in Lessings »Minna von Barnhelm« und in Goethes »Hermann und Dorothea«.
9. Die Natur unsere Lehrerin. 10. Vergleich zwischen Pyramus und Thisbe und der
Sage von Hero und Leander.

Untersekunda b. 1. Der Mai. 2. Eine Feuersbrunst. 3. Hermann ein guter
Sohn. 4. Die Löwenwirtin. 5. Welche Bedeutung hat die Scene zwischen Stauffacher
und Gertrud für den Gang der Handlung? 6. Die Versammlung auf dem Rütli. 7. Warum
ist der Rhein den Deutschen so lieb? 8. Kriegsführung des Vercingetorix. 9. Rede zu
Kaisers Geburtstag. 10. (Klassenaufsatz). Die Gastwirte in Lessings: »Minna von Barn¬
helm« und Goethes »Hermann und Dorothea«.

I

c) Verzeichnis der in Prima angefertigten französischen Aufsätze.
1. Charlemagne dans ses guerres. 2. Frederic Barberousse. 3. Apercu de la

defection des Pays-bas. 4. La decouverte de lAmerique.

d) Aufgaben für die schriftlichen Prüfungsarbeiten.
1. Michaelis 1901.

I. Deutscher Aufsatz: Kloster, Burg und Stadt in ihrer Bedeutung für das
deutsche Mittelalter. II. Übersetzung aus dem Lateinischen: Livius XXI, cap. 30.

11
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III. Französischer Aufsatz: L'entrevue des deux reines ä Fotheringhay d'apres la
Marie Stuart de Schiller. IV. Englisches Exercitium. V. Mathematische Auf¬
gaben: 1. Gegeben ist der Kreis x'1 + y 2 = r~ und die Gerade y = Ax + b. Es sollen
die Gleichungen der Tangenten entwickelt werden, die dieser Geraden parallel laufen.
2. und 3. Ein Dreieck zu zeichnen und trigonometrisch aufzulösen, wenn von demselben
der Radius des der Grundlinie anbeschriebenen Kreises p c> der Winkel an der Spitze v und
die Höhe h gegeben ist. 4. Log 1003 auf 7 Dezimalstellen auszurechnen. Der Modulus
des Briggs'schen Logarithmensystems ist 0,434294. Die Rechnung soll nicht etwa nur
mechanisch ausgeführt, sondern auch wissenschaftlich begründet werden. VI. Physika¬
lische Aufgabe: Wie hoch liegt die Spitze eines Berges über dem Meeresspiegel,
wenn auf derselben der mittlere Barometerstand bei 0° 680 mm beträgt? (Die bei der
Ausrechnung zu Grunde zu legende Formel soll vorab entwickelt werden. 1 Liter Luft
wiegt bei 0° und 760 mm Druck 1,293 gr; Quecksilber hat das specifische Gewicht 13,6).

2. Ostern 1902.
I. Deutscher Aufsatz: Durfte Ulrich von Hütten mit Recht von seiner Zeit

sagen: »Jahrhundert, es ist eine Lust, in Dir zu leben«? IL Übersetzung aus dem
Lateinischen: Livius, lib. I, cap. 59, 1—9 excl. »Brutus-miserabilior esset«. III. Fran¬
zösischer Aufsatz: La vie et l'oeuvre de Luther jusqu' ä la diete dAugsburg.
IV. Englisches Exercitium. V. Mathematische Aufgaben: 1. Mit dem Radius
r = V 130 wird ein Kreis beschrieben, welcher die Gerade 9x-\-ly — 98 = 0 berührt,
und dessen Mittelpunkt auf der Geraden 2x — by — 65 = 0 liegt. Wie lautet die
Gleichung des Kreises? 2. und 3. Ein Dreieck zu zeichnen und" trigonometrisch auf¬
zulösen, wenn von demselben der Unterschied der Abschnitte, in welche die Grundlinie
durch die Höhe geteilt wird, p — q = e, der Unterschied der beiden Seiten a — b = d
und der grössere Winkel an der Grundlinie a gegeben ist. 4. Die Gleichung
24* 3 —2a.- 2 — 9,r + 2 = 0 aufzulösen. VT. Physikalische Aufgabe: Am Ufer eines
zugefrorenen Sees erhebt sich ein Bergabhang, der unter einem Neigungswinkel a = lö°
gleichmässig ansteigt und, mit hartem Schnee bedeckt, eine brauchbare Rutschbahn liefert.
Auf diesem Abhänge wird 500 m vom Rande des Sees ein Schlitten losgelassen. Mit
welcher Geschwindigkeit langt derselbe am Ufer des Sees an und welche Strecke legt
er noch auf dem Eise des Sees zurück, wenn der Reibungskoefficient auf dem Schnee
des Abhangs wie auf dem Eise des Sees [x<= 0,06 angenommen wird und der Schlitten
ohne Geschwindigkeitsverlust auf die Eisfläche übergeht?

II. 5 tat ' st ' sc h es.
A. Kuratorium.

Das dem Realgymnasium mit den beiden humanistischen Gymnasien in der Stadt
Braunschweig gemeinsame Gymnasialkuratorium ist zur Zeit aus folgenden Herren zu-



sammengesetzt: 1. Kammerpräsident Lüderssen als Vorsitzendem, 2. Schulrat Prof.
D. Dr. Koldewey, 3. Schulrat Prof. Dauber, 4. Gymnasialdirektor Prof. Dr. Dahl,
5. Pastor Degering, 6. Bürgermeister Retemeyer.

B. Lehrerkollegium.
Direktor:

Prof. Dr. W. Dahl.
Lehrer:

• Professoren: 1. A. Kämmerer, 2. Dr. phil. Th. Noack, 3. C. Damköhler,
4. Dr. phil. C. Hildebrandt; Oberlehrer: 5. Dr. phil. R. Peters, 6. A. Tolle,
7. A. Kiene, 8. A. Ahrend, 9. Dr. phil. M. Flohr, 10. K. Schütze, 11. O. Jacobi,
12. Th. Härtung, 13. H. Steinmeyer; Gymnasiallehrer: l.M. Dietze, 2. O. Fläschen-
dräger; Hilfslehrer: Pastor Herrn. Schulze, Dr. phil. O. Schilling, A. Lüddecke
und Dr. phil. Th. Peters; ausserdem Bürgerschullehrer F. Beseke als Gesanglehrer.

*

C. Schüler.
1. Übersicht über die Schülerzahl im Schuljahre 1901/1902.

I OII Ulla Ullb OHIaOIlIb UHIa UHIb IV Va Vb VI Ins¬
gesamt

1. Bestand am 1. Februar 1901 . . 19 15 15 17 26 24 24 23 38 26 25 36 288

2. Abgang bis zum Schlüsse des Schul-
7 3 4 7 4 2 1 5 4 2 1 5 45

3a. Zugang durch Versetzung zu Ostern . 10 9 38 31 29 38 27 —

3b. Zugang durch Aufnahme zu Ostern — 1 — — 2 " 7 3 45 58

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1901/1902 .............. 22 12 0 0 :, 7 41 50 40 49 301

I OII Ulla Ullb OHIa OHIb UHIa UHIb IVa IVb V VI

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1901,1902 .............. 22 12 25 25 19 18 20 21 25 25 40 49 301

5. Zugang im Sommerhalbjahr...... — — — — — 1 — — 1 — — — 2

6. Abgang im Sommerhalbjahr...... 3 2 5 • 2 1 1 1 1 2 1 1 2 22

7a. Zugang durch Versetzung zu Michaelis ------
7b. Zugang durch Aufnahme zu Michaelis — 1 — — 1 — 1 — — — — 3

8. Schülerzahl zu Anfang d. Winterhalbjahres 19 11 20 23 19 18 20 20 24 24 39 47 284

9. Zugang im Winterhalbjahre...... — — — — — — — — -- — — - —

10. Abgang im Winterhalbjahre..... 1 — — 1 3 — 5

11. Schülerzahl am 1. Februar 1902 .... 18 11 20 22 19 18 20 20 24 24 36 47 279

12. Gesamtschülerzahl im Schuljahr 1901/1902
(4_L,-,-L7b4-9')............ 306



1 2. Religions= und Heimatsverhältnisse der Schüler.
i.

Evang.
Christen

2.

Kathol.
Christen

3.

Dissi¬
denten

4.

Israe¬
liten

i.
Schüler,

deren Eltern
(Elternver¬

treter) in derStadt Braun¬
schweig■wohnen

2
Schüler, deren Eltern (Eltern-
vertreter) ausserhalb der Stadt

Braunschweig wohnena. b c.
im im ausserhalb

Herzog- deutschen d. deutsch,
turne Reichn Reichs

3.
Nicht-

braunschweiger
a b.
in in

Gruppe Gruppe1 •£. a—o

1. Am Anfang des Sommer-
295 4 — 2 230 50 20 1 35 18

2. Am Anfang des Wintcr-
278

275

4 — 2 225 40 18 1 33 16

3. Am J. Februar 1902 . . 2 — 2 ,222 39 17 1 30 16

Das Befähigungszeugnis zum einjährig-freiwilligen Militärdienst haben erhalten Ostern 1901: 18, Michaelis
1901: 6, im ganzen 24 Schüler.

3. Verzeichnis der Schüler am 1. Februar 1902.

Der beigefügte Ortsname bezeichnet den Wohnort der Eltern (nicht den Geburtsort des Schülers).
Von den Schülern, bei denen ein Wohnort nicht angegeben ist, wohnen die Eltern in Braunschweig.

Die mit * bezeichneten Orte liegen ausserhalb des Herzogtums.
14. Pockels, Walter, aus Räbke.
15. Rose, Heinrich, aus Otten-

stein.
16. Schürmann, Heinrich.
17. Severit, Karl.
18. Sievers, Franz.
19. Strube, Robert.
20. Wolff, Alexander, aus

Sonnenberg.*

Untersekunda B.
1. Alten, Hermann, aus Dettum.
2. Base, Leon.
3. Baumgarten, Alfred.
4. Beber, Heinrich.
5. Ernst, Arnold, aus Vorsfelde.
6. Gille, Ferdinand.
7. Heine, Fritz.
8. Hildebrandt, Karl.
9. Judenberg, Heinrich.

10. Kämpfer, Otto.
11. Keidel, Walter.
12. Kuhlmann, Fritz.
13. Langerfeldt, Karl.
14. Lutz Alfred.
15. Rose, Karl, aus Ottenstein.
IC. Schlüter. Alex.
17. Schneider, Albert.

Prima.
1. Besecke, Wilhelm, aus Gan-

dersheim.
2. Beumann, Karl.
3. Böhning, Robert.
4. Bosse, Hermann, aus Hötzum.
5. Bruer, Walter,
(i. Buhs, Franz.
7. Gottschalck, Hugo.
8. Grupp, Ludwig.
9. Knörk, Max.

10. Köbrich, Albrecht.
11. Lillig, August.
12. Löhmann, Heinrich, aus

Hondelage.
13."Lorenz, Walter, aus Bergen

a. Dumme.*
14. Pfennig, Friedrich.
15. Rasch, Hans.
16. Stute, Otto, aus Königslutter.
17. Wächter, Rudolf.
18. Zapprun, Robert, aus Stadt-

oldendorf.

Obersekunda.
1. Eggeling, Wilhelm.
2. Franckenstein, Hermann.

3. Heinemann, Bruno.
4. Kreutz, Hermann.
5. Meister, Rudolf,
(i. Müller, Ernst.
7. Ramm, Hermann.
8. Roioff, Richard.
9. Schröder, Rudolf, aus

Grassei.*
10. Willies. Otto, aus Wittingen.*
11. Wunderlich, Hermann.

Untersekunda A..
1. Balhorn, Albert.
2. Barrenscheen, Karl.
3. Bode, Paul.
4. Briest, Heinrich.
5. Buchholz, Julius, aus

Schwiecheldt*
6. Engel, Kurt.
7. Günther, Alfred.
8. Hauswaldt, Wilhelm.
9. Helmold, Willi.

10. Herwig, Friedrich.
11. Höpner, Karl.
12. Kliebisch, Karl.
13. Nebe, Hermann, aus Braun¬

lage.
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18. Schomer, Arnold.
1!). Schulze, Rudolf, aus Vors-

felde.
20. Wartenberg, Otto, aus

Rothensee*
21. Witting, Ernst.
22. Zimmermann, Paul.

Obertertia A.
1. Barrenscheen, Walter.
2. Beismann, Franz.
3; Berg, Fritz.
4. Block, Hans.
T). Clamroth, Reinhold.
6. Dieckmann, Walter.
7. Grothe, Karl.
8. Kleeberg, Oskar, aus Lehre.
!>. Kröckel, Karl.

10. Lillig, Richard.
11. Nabert, Arthur.
12. Niemeyer, Paul.
13. Schepeler, Karl.
14. Schröter, Willibald, aus

Wieda a. Harz.
15. Schütte, Wilhelm.
16. Ulrich, Gustav.
17. Wienand, Franz.
18. Wolff, Robert.
19. Zencker, Henry.

Obertertia B.
1. Anton, Werner.
2. Beismann, Kurt.
3. Fichtner, Rudolf.
4. Härting, Franz.
5. Harnisch, Paul, aus

Schöningen.
6. Knoppe, Eugen.
7. Köster, Hugo.
8. Kurzrock, Otto.
9. Lücr, Heinrich, aus Oker.

10. Mädge, Gustav.
11. Ouerfurth, Paul.
12. Rössing, Gustav.
13. Schütte, Ewald.
14. Schwill, Alfred, aus Halber¬

stadt.*
15. Siemann, Alfred.
16. Spanjer, Fritz.
17. Strickrodt, Paul.
18. Wolff, Eberhard.

Untertertia A. Quarta A.
1. Athenstedt, Otto. 1. Athenstedt, Friedrich.
2. Fiedler, Paul. 2. Brasack, Alfred.
3. Fricke, Kurt. 3. Brüggemann, Walter.
4. Gebhardt, Oskar. 4. Clamroth, Rudolf.
5. Gragert, Bruno. 5. Danzfuss, Erich, aus
6. Haase, Richard. Schöningen.
7. Hauswaldt, Robert. 6. Ehrlich, Felix.
8. Heibig, Rudolf, aus Broistedt. 7. Frick, Albrecht, aus Grüner
9. Herrl, Bruno. Jäger.

10. Kaufmann, Walter. 8. Just, Kurt.
11. Knolle, Friedrich. 9. Leffler, Richard.
12. Knust, Willi. 10. Morich, Hans.
13. Köbrich, Wilhelm. 11. Müller, Georg, aus Bergen
14. Kreutz, Walter. a. Dumme.*
15. Krüger, Friedrich. 12. Nahde, Otto.
16. Lehmann, Feodor, aus 13. Otte, Hans.

Königslutter. 14. Rasch, Ewald.
17. Leiffolts, Franz, aus 15. Reinhardt, Erich, aus

Oschersleben.* Königslutter.
18. Pommerehne, Albert, aus 16. Rüger, Kurt.

Hohenassel. 17. Scharlach, Hermann.
19. Schaper, Karl. 18. Schrader, Erich.
20. Vahldiek, Heinrich, aus 19. Seeliger, Robert.

Schöningen. 20. Stange, Wilhelm.
21. Suchel, Alfred.

Untertertia B. 22. Taeger, Paul.
1. Bartels, Werner. 23. Wiegand, Erich, aus Königs¬
2. Beber, Eduard. lutter.
3. Ebbecke, Georg. 24. Willrich, Günther.
4. Eggeling, Ludwig.

Engelhard, Walter.5. Quarta B.
6. Ernst, Otto, aus Eimbeck.* 1. Alpert, Walter.
7. Gerloff, Ludwig. 2. Becker, Otto.
8. Grassmann, Ernst, aus 3. Blume, Karl.

Wolfsburg.* 4. Broschwitz, Fritz.
9. Hädrich, Otto. 5. Denecke, August.

10. König, Fritz, aus Ruhla.* 6. Dietrich, Heinrich.
11. Krohne, Ernst. 7. Hegeholz, Kurt.
12. Kruckow, Eduard, aus 8. Heinemann, Alfred.

Oebisfelde.* 9. Hieronymi, Alexander.
13. Lages, Karl. 10. Jung, Friedrich.
14. Miehe, Otto. 11. Kausche, Walter.
15. Pieper, Kurt. 12. Klages, Hans.
16. Schäfer, Theodor, aus Aden¬ 13. Klingebiel, Wilhelm.

büttel* 14. Meyer, Robert.
17. Schlüter, Walter. 15. Naeter, Fritz.
18. Schulze, Ernst. 16. Oppermann, Rudolf.
19. Tacke, Gustav. 17. Ottmer, Fritz, aus Bodenstedt.
20. Wunderlich, Rudolf. 18. Poepel, Karl.

I
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19. Rennert, Friedrich. 25. Mahn, Otto. 16.
20. Sasse, Oskar. 26. Meinecke, Wilhelm, aus 17.
21. Schröter, Bodo, aus Wieda Vechelde. 18.

a. Harz. 27. Meves, Wilhelm. 19.
22. Seeliger, Max. 28. Nolte, Hans. 20.
23. Stecher, Gustav, aus 29. Papenberg, Wilhelm. 21.

Calbecht. 30. Pult, Werner. 22.
24. Weber, Kurt. 31. Sartorius, Gustav, aus 23.

Quinta. 32.
Schöningen.

Schünemann, Otto, aus Dölme.
24.
25.

1. Amelung, Wilhelm. 33. Walter, Fritz. 26.
2, Baumgarten, Karl. 34. Weisheit, Karl. 27.
3. Beese, Werner, aus Jerxheim. 35. Westphal, Kurt. 28.
4. Bellin, Paul. 36. Wunderlich, Werner. 29.
5.
6.

Bock, Rudolf.
Bremer, Otto. Sexta. 30.

31.
7. Cabus, Arthur. 1. Ahlers, Walter. 32.
8. Cronberger, Wilhelm. 2. Appel, Fritz. 33
9. Diettrich, Walter. 3. Barrenscheen, Kurt. 34.

10. Driebe, Dietrich. 4. Bock, Friedrich. 35.
11. Eppers, Fritz. 5. Bohnhorst, Kurt. 36
12. Falke, Ernst, aus Söllingen. 6. Bosse, Franz. 37
13. Fuhse, Alfred. 7. Braun, Walter. 38
14. Geissler, Franz. 8. Cartall, Otto, aus St. James 39
15. Göhrt, Paul. (Nord-Amerika).* 40
16. Grässner, Fritz. 9. Denecke, Willi. 41
17. Harwerth, Erich. 10. Densen, Herbert. 42
18. Howe, Christian. 11. Dieterich, Erich. 43
19. Jacob, Emil. 12. Ebeling. Albert, aus 44
20. Kahler, Hermann. Timmerlah.
21. Kleye, Heinrich, aus Söllingen. 13. Germer, Paul. 45
22. Körner, Karl, aus Velpke. 14. Gieseler, Paul, aus Breiten¬ 40
23. Lampe, Walter. rode.* 47
24. Luft, Walter. 15. Gohl, Hugo.

Hahn, Wilhelm.
Hesse, Friedrich.
Heydecke, Theodor.
Hirrich, Karl.
Hoffmeister, Wilhelm.
HoIIje, Hermann.
Holscher, Ernst, aus Neindorf.
Kahler, Ferdinand.
Kandier, Karl.
Kluge, Reinhard.
Koch, Karl, aus Gitter.*
Leffler, Paul.
Meyer, Ernst, aus Beicrstedt.
Möhle, Erich.
Mykitta, Oskar.
Ohlendorf, Heinrich.
Plagge, Erich, aus Rüningen.
Querfurth, Hans.
Rettberg, Rudolf.
Rintelmann, Wilhelm.

. Schulze, Reinhold.

. Seele, Hans.

. Siemssen, Heinrich.

. Sievers, Hans.

. Sonnen, Franz.

. Stautmeister, Hugo.

. Stiefel, Gustav.

. Weber, Bruno.

. Westernhagen, Wilhelm, aus
Königslutter.

Willkens,Otto,aus Beicrstedt.
. Winkler, Walter.
. Witting, Hermann.

4. Verzeichnis der abgegangenen Schüler.
A. Nach bestandener Reifeprüfung verliessen die Anstalt:

* J Nr. Name Geburtsort
Geburts¬

zeit

co
'c/3

0
O

Aufd.Real¬gymnasium

a
B
'C
PL,
U
V•o
3

i—i

cde
>—<1-1

V

o

Stand
und Wohnort

des Vaters

Gewählter
Beruf

Mich.
1901 1 Hil'e,

Richard Seesen 10. Jan.
1883 luth. 3V* J- 2V 2 J. 172 J- Bäckermstr.,

Seesen Baufach

2 Lehmann,
Alfred Güsten 25. Dez.

1881 luth. 7'/*J. 2\<2 J- 1 J.
Stations¬

vorsteher,
Königslutter

Medizin

3 Tiemann,
Edgar

Helmstedt 28. Dez.
1881 luth. 5'A J- 27s J- 1 J- Lehrer,

Schöningen
Deutsch und
Geschichte
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"°|
.t! 53
i) i-

N P*

Nr. Name Geburtsort
Geburts¬

zeit

co
'alin

O
Aufd.Real¬gymnasium

cd
B

u
c

1-H

£

o

Stand
und Wohnort
des Vaters

Gewählter
Beruf

Ostern
1902 1 Beumann,

Karl
Braun¬

schweig
3. Novbr.

1882 luth. 9 J. 2 J- 1J.
Kaufmann,
Braunschw. Baufach

2 Gottschalck,
Hugo

Braun¬
schweig

20. Feb.
1883 luth. 9 J. 2.J. 1 j.

Maschinen¬
bauer,

Braunschw.
Bankfach

3 Lillig,
August

Braun¬
schweig

9. Oktbr.
1882 luth. 9 J. 2 J. 1J. Werkmstr.,

Braunschw. Technik

4 Lorenz,
Walter

Neuhaus
a. Elbe

30. Dez.
1881 luth. 3 J. 2 J. 1J. Lehrer,

Bergen a. D.
Medizin

5 Stute, Otto Königslutter
24. Oktbr.

1881 luth. 7 J. 2 J- i j:
Schlachter¬

meister,
Königslutter

Gepäckträg.,
Braunschw.

Natur¬
wissenschaft

6 Wächter,
Rudolph

Braun-
schweig

17. April
1883 luth. 9 J. 2 J- i J.

Mathematik
u. Natur¬

wissenschaft

B. Vor Vollendung des Schulkursus verliessen die Anstalt:
Am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901: aus I: Günther; aus OH: Ehrenberg>

Mundt, Witting; aus Ulla: Bösenberg, Lillig, Loof, Schenke; aus Ullb: Daul,
Franckenstein, Kahlert, Keidel, Kohlstock, Pult, Thiele; aus OHIa: Funke,
Hereck, Herhausen, Nolte; aus OHIb: Röcke, Seeliger; aus UHIa: Severit;
aus UHIb: Klockentöger, Knust, Künne, Scholle, Walkhoff; aus IV: Denecke,.
Meves, Plagge, Stöter; aus Va: Huch, Keese; aus Vb: Lassmann; aus VI:
Beber, Hellvoigt, Jöricke, Paetz, Timpe.

Im Sommerhalbjahr 1901: aus OII: Bollbrügge, Wittenberg; aus Ulla: Breu-
stedt, Haars, Oppermann, Tiemann, Volkland; aus Ullb: Reineke, Roden-
berg; aus OHIa: Dierick; aus OHIb: Düffels; aus UHIa: Ramm; aus UHIb:
Dierick; aus IVa: Grunow, Krebs; aus IVb: Niemeyer; aus V: Kirchhoff;
aus VI: Brüdern, Jung.

Im Winterhalbjahre bis zum 1. Februar 1902: aus I: Lehmann; aus Ullb:
Willickens; aus V: Lecke, Salomon, Zimmermann.

III. Zuwachs der Bibliothek.
(Die mit * bezeichneten Werke sind Geschenke. Den wohlwollenden Gebern stattet die Anstalt

auch an dieser Stelle aufrichtigen Dank ab.)
A. Lehrerbibliothek. Verhandlungen der Direktoren versamm-

Ziegler, Allgemeine Pädagogik. Sechs Vorträge. , lungen in den Provinzen des Königreichs
Leipzio- 1901. Preussens. Bd. 61. Berlin 1901.

Weissenfeis, Kernfragen des höheren Unter- ' Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schul-
richts. Berlin 1901. wesen. XV. Jahrgang (1900). Berlin 1901.
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Wo 1gast, Das Elend unserer Jugendliteratur.
Ein Beitrag zur künstlerischen Erziehung der
Jugend. Hamburg 1899.

* Mi tteilungen der Gesellschaft für deut¬
sche Erziehungs- u. Schulgeschichte.
Jahrg. XI. (Geschenk des Herrn Prof. Dam¬
köhler.)

Grimm, Deutsches Wörterbuch. X, 6, 7; XIII, 1.
Arnim, Die Kronenwächter. Mit Einleitung von

. Scherr. Stuttgart.
Avenarius, Stimmen und Bilder. Neue Ge¬

dichte. Florenz und Leipzig 1898.
Goethe, Werke. Herausg. im Auftrage der Gross¬

herzogin Sophie v. Sachsen. Band 13, 2; 23;
40; III, 12; IV, 22, 24, 25.

(Goethe,) Die Mitschuldigen, ein Lustspiel in drey
Aufzügen. 1769. (Facsimile-Reproduktion von
Goethes Handschrift, m. erläuterndem Nachwort
v. Witkowsky. Leipzig 1899.)

Hauptmann, Die Weber. Schauspiel aus den
vierziger Jahren. Berlin 1901.

Hauptmann, Die versunkene Glocke. Ein deut¬
sches Märchendrama. Berlin 1900.

Keller, Gesammelte Werke. 10 Bde. Berlin
1897/1901.

Kiene, Tante Brigitte, Humoristischer Roman.
Berlin.

Lichtenberg, Vermischte Schriften. 4 Bände.
Göttingen 1844/53. Dazu Supplementband v.
Lyser, le Petit u. Gutzkow (Göttingen 1833,35),
und Hogarths Werke in Kopien von Riepen-
hausen, herausg. v. Lödel (Gott.).

Meyer, C. F., Gedichte. Leipzig 1900.
Spitteler, Lachende Wahrheiten. Gesammelte

Essays. Florenz und Leipzig 1898.
Besant, Children of Gibeon. Leipzig 1886.
Gissing, New Grub Street. 2 vols. Leipzig 1891.
Hardy, Tess of the D'Urbervilles. Leipzig 1892.
Meredith, The Ordeal of Richard Feverel. 2 vols.

Leipzig 1875.
Mi 1ton, Poetical Works. With a Memoir by

Montgomery, and a Selection of Explanatory
Notes by Bohn. Vol. I: Paradise Lost. London
1861.

Morris, A Selectiou from his Poems. Ed. by
Hueffer. Leipzig 1886.

Elze, Lord Byron. Strassburg 1886.
Gillardon, Shelleys Einwirkung auf Byron. Karls¬

ruhe 1898.

Gröber, Grundriss der romanischen Philologie.
II 1, 4; II 3, 4.

Keller, Altfranzösische Sagen. Heilbronn 1876.
Au gier, Les Effrontes. Comedie en 5 actes.

Paris 1893.
Augier, Le Fils de Giboyer. Comedie en 5 actes.

Paris 1895.
Balzac, Oeuvres Completes I, XV. Paris 1875'79.
Bourget, Le Disciple. Paris.
France, La Rotisserie de la Reine Pedauque.

Paris.
Hugo, Les Contemplations. Paris.
Hugo, Les Chansons des Rues et des Bois. Paris-
Hugo, La Legende des Siecles. 2 vol. Paris.
Rosny, Daniel Valgraive. Paris 1891.
Creizenach, Geschichte des neueren Dramas.

Bd. II: Renaissance und Reformation. Erster
Teil. Halle a. S. 1901.

Ott mann, Jakob Casanova von Seingalt. Sein
Leben und seine Werke. Nebst Casanovas
Tragödie »Das Polemoskop«. Stuttgart 1900.

Tolstoi, Auferstehung. Übersetzt v. Czumikow.
Leipzig 1900.

Breysig, Kulturgeschichte der Neuzeit. Ver¬
gleichende Entwicklungsgeschichte der führen¬
den Völker Europas und ihres sozialen und
geistigen Lebens. Bd. I: Aufgaben und Mass¬
stäbe einer allgemeinen Geschichtschreibung.
Bd. II: Altertum und Mittelalter als Vorstuten
der Neuzeit. Berlin 1901.

W i r t h, Volkstum und Weltmacht in der Geschichte.
München 1901.

Sombart, Sozialismus und soziale Bewegung im
19. Jahrhundert. Jena 1901.

Schriften des Vereins für Reformations¬
geschichte. Nr. 8 — 12.

*Schriften des Vereins für Reformations¬
geschichte. Nr. 68—71. (Geschenk des Herrn
Prof. Damköhler.)

*Schriften für das deutsche Volk, heraus¬
gegeben v. Verein für Reformationsgeschichte.
Nr. 36-38. (Geschenk des Herrn Prof. Dam¬
köhler )

Anhang zu den Gedanken und Erinner¬
ungen von Otto Fürst von Bismarck.
2 Bde. Stuttgart u. Berlin 1901.

Loening, Grundzüge der Verfassung des Deut¬
schen Reiches. Sechs Vorträge. Leipzig 1901.

-+ Uslar-Gl eichen, Die Abstammung der Grafen
von Northeim und Katlenburg von den Grafen
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von Stade nebst biographischen Nachrichten
über die älteren Glieder dieser Häuser.
Hannover 1000. (Geschenk der Verlags¬
handlung.)

*Smollet, The History of England from the
Revolution to the death of George the Second.
5 vols. London 1807. (Geschenk des Ober¬
primaners Stute.)

Künstl ermonographi cn. In Verbindung mit
Andern herausg. v. Knackfuss. Bielefeld und
Leipzig. Bd. 50 (Leibl), 51 (Veit), 52 (Ver-
rocchio), 53 (Prell), 54 (Herkomer), 65 (Burne-
Jones), 56 (Koner), 57 (Millet u. Rousseau).

Hirth, Der schöne Mensch in der Kunst aller
Zeiten. III, 43-48.

Suess, Das Antlitz der Erde. III, 1. Prag, Wien,
Leipzig 1901.

Bau mann, Afrikanische Skizzen. Berlin 1900.
*Beiträge zur Statistik des Herzogtums

Braunschweig. Heft IG. 1901. (Geschenk
des statistischen Bureaus des Herzogl. Staats-
ministeriums.)

Rehmke, Die Seele des Menschen. Leipzig 1902.
Fechner, Das Büchlein vom Leben nach dem

Tode. Hamburg u. Leipzig 1900.
Bau mann, Neuchristentum und reale Religion.

Eine Streitschrift wider Harnack und Steudel.
Nebst einem Katechismus realer Religion.
Bonn 1901.

Encyclopädie der Naturwissenschaften.
III, 54—56.

Weinhold, Physikalische Demonstrationen. An¬
leitung zum Experimentieren im Unterricht.
Leipzig 1899.

Ostwald, Klassiker der exakten Wissenschaften.
Nr. 119—123. Leipzig 1900,01.

Günther, Geschichte der anorganischen Natur¬
wissenschaften im 19. Jahrhundert. Berlin
1901.

* Schmidt, Physikalisches und Technisches bei
Philon von Byzanz. Sonderabdruck aus Biblio-
theca Mathematica. Leipzig 1901. (Geschenk
des Verfassers.)

* 12. Jahresbericht des Vereins für Na¬
turwissenschaft zu Braunschweig für
die Vereinsjahre 1899,1900 und 1900/1901.
Braunschweig 1902. (Geschenk des Vereins.)

* Runge, Kurze französische Grammatik. Heidel¬
berg 1900. (Geschenk der Verlagshandlung.)

* Tischer, Übungsbuch zum Übersetzen aus dem
Deutschen ins Lateinische. 2 Teile. Braun¬
schweig 1901. (Geschenk der Verlagshand¬
lung.)

* Martens, Lehrbuch der Geschichte für die
oberen Klassen höherer Lehranstalten. Teil 1:
Geschichte des Altertums. Hannover 1901.
(Geschenk der Verlagshandlung.)

Statistisches Jahrbuch der höheren Schulen
und heilpädagogischen Anstalten Deutschlands,
Luxemburgs und der Schweiz. Jahrgang i 7—19.
Leipzig 1896/98.

* I. Nachtrag zu dem Kataloge der Bib¬
liothek der Herzoglichen Kammer zu
Braunschweig. Braunschweig 1901. (Ge¬
schenk der Herzogl. Kammer.)

Zeitschriften.

Centralblatt für die gesamte Unterrichtsver¬
waltung in Preussen. 1901.

Litterarisches Centralblatt. 1901.
Zeitschrift für Gy mnasi al we sen. Bd. 55.

1901.
Zeitschrift für den deutschen Unterricht.

Bd. 15. 1901.
Archiv f. d. Studium der neueren Sprachen.

Bd. 106 u. 107. 1901.
Der Kunstwart. 14. Jahrgang. 1900/01.
Deutsche Kunst und Dekoration. Bd. 7 u.

8. 1900/01.
Globus. Bd. 79 u. 80. 1901.
* Perthes, Geographischer Anzeiger. 2. Jahr¬

gang. 1901. (Geschenk der Verlagshand¬
lung.)

Zeitschrift für mathematischen u. natur¬
wissenschaftlichen Unterricht. Bd. 32.
1901. '

Zeitschrift für den physikalischen und
chemischen Unterricht. Bd. 14. 1901.

Hochschulnachrichten. Bd. 11. 1900/01.
Blätter für höheres Schulwesen. 18. Jahr¬

gang. 1901.
Jugendschriften- Warte. 9. Jahrgang. 1901.
Braunschweigisch e s Magazin. Bd. 6. 1900.
Deutsche Revue. 26. Jahrgang. 1901.
Westermanns Illustrierte Deutsche Monats¬

hefte. Bd. 89. 1901.
La Semaine Francaise. Echo de la Semaine

1901.
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B. Schülerbibliothek.
(Die beigefügten Ziffern bezeichnen Abteilung

und Band.)
Volkmann-Leander, Träumereien an franzö¬

sischen Kaminen. Märchen. Leipzig 1901. I, 18.
Fehrs, Ut Ilenbeck. Garding 1901. I, 393.
Storni, Sämtliche Werke. 8 Bde. Braunschweig

1900. II, 92—99.
Horaz, Ausgewählte Oden. Üb. v. Hamelbeck.

Mülheim a. Rh. 1898. II, 140.
Brinckman, Vagel Grip. En Dönkenbok. Berlin.

H, 237.
Fontane, Gedichte. Berlin 1892. II, 233.
Hertz, Gesammelte Dichtungen. Stuttgart 1900.

II, 234.
Scheffel. Gaudeamus! Lieder aus dem Engeren

und Weiteren. Stuttgart 1885. II, 236.
Warncke, Snurrig Lud. Leipzig. II, 235.
Sophokles, Elektra. Üb. v. Klammer. Elber-

feld 1899. II, 287.
Shakespeare, Dramatische Werke. Üb. von

Schlegel u. Tieck. Herausg. v. Brandl. 10 Bde.
Leipzig u. Wien. II, 446—455.

Bartels, Die Dithmarscher. Kiel u. Leipzig 1898.
II, 615.

Brinckman, Uns'Herrgott up Reisen. Ein Stipp¬
stürken. Berlin. II, 619.

Droste-Hülshof f, Die Judenbuchc. Ein Sitten¬
gemälde aus dem gebirgigen Westphalen.
Halle a. S. II, 606.

Ebner-Eschenbach, Erzählungen. Stuttgart
1896. II, 616.

Fontane, Vor dem Sturm. Roman a. d. Winter
1812 auf 13. Berlin 1900. II, 607.

Fontane, Der Stechlin. Berlin 1901. II, 614.
Lasswitz, Auf zwei Planeten. 2 Bde. Berlin

1900. II, 608—609.
Mörike, Gesammelte Erzählungen. Stuttgart 1894.

II, 617.
Pichler, Allerlei Geschichten aus Tirol. Leipzig

1899. II, 604.
Raabe, Halb Mähr, halb mehr. Zwei Erzählungen.

Berlin 1901. II, 618.
Rosegger, Heidepeters Gabriel. Wien, Pest,

Leipzig 1882. II, 610.
Sealsfield, Das Kajütenbuch oder Nationale

Charakteristiken. Halle a. S. II, 605.

Seidel, Reinhard Flemmings Abenteuer zu Wasser
und zu Lande. Stuttgart 1900. II, 611.

Sperl, Die Söhne des Herrn Budiwoj. 2 Bde.
München 1900. II, 612—613.

Kipling, Im Dschungel. Üb. v. Abel-Musgrave,
Freiburg i. Br. 1901. II, 146.

Weise, Deutsche Sprach- und Stillehre. Eine
Anleitung zum richtigen Verständnis und Ge¬
brauch unserer Muttersprache. Leipzig und
Berlin 1901. II, 817.

Fla sc hei, Unsere griechischen Fremdwörter*:
Leipzig 1901. II, 816.

Kriegsfahrten von Jena bis Bellc-Alliance. Er¬
innerungen eines Soldaten d. englisch-deutschen
Legion. Herausg. von Lüders. Leipzig 1898.
III, 397.

Mackensen v. Astfeld, Braunschweig. Husaren
in Feindes Land. Erinnerungen aus dem Kriege
1870/71. Berlin 1902. III, 513.

Lotz, Verkehrsentwicklung in Deutschland. 1800
bis 1900. Sechs volkstümliche Vorträge über
Deutschlands Eisenbahnen und Binnenwasser-
strassen. Leipzig 1900. III, 592.

* R o c h o 11, Graf Hellmuth v. Moltke, d. Schlachten¬
denker des deutschen Volkes in grosser Zeit.
Hannover u. Berlin 1900. III, 924, (Geschenk
der Verlagshandlung.)

Immelmann, Graf Albrecht von Roon, Preuss.
Kriegs- und Marine - Minister. Leipzig 1898.
III, 928.

Wislicenus, Prinzadmiral Adalbert, ein Vor¬
kämpfer für Deutschlands Seemacht. Leipzig
1899. 111, 929.

Warncke, Fritz Reuter. Woans hei lewt un
schrewen hett. Leipzig 1899. III, 1042.

Hansel mann, Karl Friedrich Gauss. Zwölt
Kapitel aus seinem Leben. Leipzig 1878.
III, 1043.

Janson, Meeresforschung u. Meeresleben. Leipzig
1901. IV, 132.

Kirchhoff, Mensch und Erde. Skizzen von den
Wechselbeziehungen zwischen beiden. Leipzig
1901. IV, 167.

Semon, Im australischen Busch u. an den Küsten
des . Korallenmeeres. Reiseerlebnisse eines
Naturforschers in Australien, Neu-Guinea und
den Molukken. Leipzig 1896. IV, 428.

Weise, Die deutschen Volksstämme und Land¬
schaften. Leipzig 1900. IV, 584.

K r a e p c 1i n, Naturstudien im Garten. Plaudereien
am Sonntag Nachmittag. Leipzig 1901. V, 94.
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Sachs, Bau und Thätigkeit des menschlichen
Körpers. Leipzig 1901. V, 240.

Frentzel, Ernährung und Volksnahrungsmittel.
Sechs Vorträge. Leipzig 1900. V, 239.

Kreibig, Die fünf Sinne des Menschen. Leipzig
1900. V, 238.

Worgitzky, Blütengeheimnisse. Eine Blüten¬
biologie in Einzelbildern. Leipzig 1901. V, 359.

Hesdörffer, Anleitung zur Blumenpflege im
Hause. Berlin 1897. V, 350.

D am m e r, Monatskalender des Fflanzen- u. Garten¬
freundes. Berlin 1899. V, 351.

Lindemuth, Schönblühende Zwiebelgewächse.
Berlin. V, 352.

Lindemuth, Schönblühende Knollengewächse.
Berlin. V, 353.

Koopmann. Rosen. Ihre Klassifikation, Kultur
und Vermehrung im freien Lande. Berlin.
V, 354.

L e d i e n, Die Kultur der schönblühenden Orchideen
für Blumenschnitt und Dekoration. Berlin 1900.
V, 355.

D ammer,Zimmerblütenpflanzen. Berlin 1899. V, 356.
Datnmer, Zimmerblattpflanzen. Berlin 1899. V, 357.
Damm er, Balkonpflanzen. Berlin 1899. V, 358.
Börner, Lehrbuch der Physik. Berlin 1901. V, 464.
Jochmann, Grundriss der Experimentalphysik u.

Elemente der Chemie, sowie der Astronomie
und mathematischen Geographie. Herausg. v.
Hermes u. Spies. Berlin 1900. V, 462.

Joch mann u. Hermes, Elementarphysik unter
Zugrundelegung des Grundrisses der Experi¬
mentalphysik. Herausg. von Hermes u. Spies.
Berlin 1900. V, 463.

Kleiber, Lehrbuch der Physik. München 1900.
V, 461.

Weiler, Physikbuch mit in den Text eingedruckten
farbigen Abbildungen. Bd. I: Magnetismus u.
Elektricität. Esslingen u. München. V, 465.

Graetz, Das Licht und die Farben. Leipzig 1900.
V, 488.

♦Sattler, Technologie und Naturkunde. Braun¬
schweig 1900. V, 629. (Geschenk der Ver¬
lagshandlung u. des Verfassers.)

Merckel, Schöpfungen der Ingenieurtechnik der
Neuzeit. Leipzig 1901. V, 628.

Wedding, Das Eisenhüttenwesen. Leipzig 19IH).
V, 627.

L ehn ert, Liebhaber-Photographie. Stuttgart, Berlin,
Leipzig. V, 626.

* Biese, Deutsches Lesebuch für die Prima der
höheren Lehranstalten. Essen 1895. VT, 171.
(Geschenk der Verlagshandlung.)

*Koch und Bock, Deutsches Flottenlesebuch.
Leipzig 1901. VI, 172. (Geschenk Herzogl.
Oberschulkommission.)

Das Neue Universum. 22. Jahrgang. Stuttgart,
Berlin, Leif zig. VI, 130.

* Franz u. Lindecke, Dichtungen der neueren
Zeit nebst Lebensabrissen der Dichter. Berlin
1894. VI, 283. (Geschenk der Verlagshandl.J

Kipling, Piain Tales from the Hills. Leipzig 1890.
VII, 131.

Loti, Pecheur d'Islande. Paris 1900. VII, ,'185.
Mark Twain, Pudd'nhead Wilson. Leipzig 1895.

VII, 130.
* Ploetz, Dates principales de l'Histoire univer-

. seile. Berlin 1901. VII, 468. (Geschenk der
Verlagshandlung.)

* Connor, Französisch-Deutsch-Englisches Kon¬
versationsbüchlein zum Gebrauche in Schulen
und auf Reisen. Heidelberg. VII, 604. (Ge¬
schenk der Verlagshandlung.)

Fuchs, Volkswirtschaftslehre. Leipzig 1901. VIII, 11.
* Giese, Kleine Staatskunde. Allgemeine Ge¬

schichtskunde und Deutsche Bürgerkunde.
Leipzig 1902. VIII, 10. (Geschenk der Ver¬
lagshandlung.)

Lehnert, Radfahren. Stuttgart, Berlin, Leipzig.
VIII, 33.

Hein, Das kleine Buch vom Deutschen Heere.
Kiel u. Leipzig 1901. VIII, 54.

Willkomm, Bilderatlas des'Pflanzenreichs nach
dem natürlichen System. Esslingen u. München.
VIII, 181.

Lampert, Bilderatlas des Tierreichs. Teil I:
Säugetiere. Teil II: Vögel. Esslingen und
München. VIII, 182-183.

Wette, Die sieben Geislein. Märchenspiel. 111.
v. Vogel. Musik v. Humperdinck. Magdeburg.
VIII, 251.
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IV. Chronik der Anstalt.

Das Schuljahr wurde am 16. April mit einer gemeinsamen Andacht sämtlicher
Schüler eröffnet.

Während des ganzen ersten Quartals war der bereits im Februar erkrankte Direktor
noch an Wiederaufnahme seines Dienstes behindert. Um die dadurch im Unterricht
entstehenden Schwierigkeiten zu beseitigen, wurde von Herzoglicher Oberschul-Kommission
Kand. Dr. Bergwitz dem Realgymnasium zur Aushilfe überwiesen. Zugleich wurde die
im Eingange des Jahresberichts angeführte Stundenverteilung während des ersten Quartals
dahin abgeändert, dass der mathematische und physikalische Unterricht in Prima dem
Professor Dr. Hildebrandt, der mathematische Unterricht in Obersekunda dem Oberlehrer
Ahrend und der mathematische Unterricht in OIITa und Ulllb dem neu eintretenden
Kandidaten zugeteilt wurden.

Bei den Reifeprüfungen des Michaelis- und Ostertermins fungierte Schulrat Professor
Dauber als Regierungskommissar.

Die Ferien entsprachen der für sie festgesetzten Ordnung. Besonders frei gegeben
wurde der 24. Mai zur Veranstaltung einer gemeinsamen Turnfahrt, ferner der Nach¬
mittag des 14. Februar zu gemeinschaftlichem Eislauf.

Die Geburtstage Sr. Majestät des deutschen Kaisers wie Sr. Königlichen
Hoheit des Regenten wurden in üblicher Weise festlich begangen. Am Sedan-
tage hielt Oberlehrer Steinmeyer die Festrede.

Mit dem Ablauf des Schuljahres steht dem Realgymnasium ein schwerer "Verlust
bevor. Professor Kammerer*) hat, da er demnächst sein siebzigstes Lebensjahr vollendet,
zum 1. April d. J. seine Versetzung in den Ruhestand nachgesucht. Diesem Antrage
ist laut Verfügung Herzoglicher Oberschul-Kommission vom 20. Februar d. J. höchsten

*) Professor Adolf Kämmerer ist 1832 zu Strassburg im Elsass geboren. Seine erste Aus¬
bildung erhielt er auf dem dortigen »gymnase Protestant«, jener alten in der Reformationszeit durch
Johannes von Sturm gegründeten und seitdem trotz aller französischen Formen in seinem Geiste
weiter geleiteten Anstalt. 1850 wurde er bachelier an der faculte' des lettres seiner Vaterstadt und
trat sofort in das zur Vorbereitung auf die Theologie von Alters her dort eingerichtete philologische
Seminar. Das erste theologische Examen bestand er 1852. das zweite abschliessende 1855. Nach
Ablegung seiner letzten Prüfung erhielt er die Erlaubnis, zur Fortsetzung seiner philologischen Studien,
zu denen er sich ganz besonders hingezogen fühlte, eine deutsche Universität zu besuchen. Denn
die ersehnte von kundigster Seite ihm empfohlene Gelegenheit, auf Grund von Sanskritstudien sich
in die vergleichende Grammatik der indogermanischen Sprachen als der sichersten Grundlage lin¬
guistischer Schulung einführen zu lassen, war damals an keiner französischen faculte des lettres
geboten Im reichsten Maasse fand er dieselbe aber in Marburg a. Lahn unter Professor Gildemeister
zu einer Zeit, wo auch Heinrich von Sybel, Eduard Zeller, Henke, Waitz, Dietrich und Adolf Ebert
D/2 Jahre lang seine unvergesslichen Lehrer wurden. Unter letzterem trieb er Italienisch und Spanisch,
überhaupt romanische Philologie und unter Professor Dietrich Angelsächsisch. In diese Zeit fällt
seine erste Heise nach Paris und London, wo er im Auftrage Professor Dietrichs am Britischen
Museum angelsächsische Handschriften collationierte und für Professor C. F. Weber Beiträge zu
dessen kritischer Ausgabe des Lucius Annaeus Seneca sammelte. Nach seiner Rückkehr wurde er
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Orts Folge gegeben worden. So wird denn Professor Kammerer, der gegenwärtig auf
eine fünfundvierzigjährige Wirksamkeit, darunter eine über dreissigjährige im Dienste
unserer Anstalt, zurückblicken kann, mit Schluss des laufenden Quartals aus dem Dienste
ausscheiden.

Der Unterzeichnete fühlt sich ausser Stande, die Verdienste, die der Scheidende
um das Gedeihen unsers Realgymnasiums sich erworben, in der Kürze erschöpfend zu
würdigen. Aber ein Gelöbnis fühlt er sich verpflichtet im Namen der Anstalt dem
Scheidenden auf seinen weitern Lebensweg mitzugeben, das Gelöbnis unwandelbarer
Dankbarkeit. Wie Professor Kammerer durch Adel der Gesinnung, durch Treue in der
Pflichterfülluug dem Lehrerkollegium allzeit ein leuchtendes Vorbild gewesen, das ist in
die Herzen seiner Mitarbeiter eingegraben. Was er seinen Schülern durch seltenes
pädagogisches Talent, durch eine mit wohlwollender Freundlichkeit gepaarte strenge
Gerechtigkeitsliebe als Erzieher genützt, das wird von seinen Schülern nie vergessen
werden. Die Saat, die Professor Kammerer ausgestreut hat, wird nicht untergehen;
sein Wirken ist nicht nur ein gesegnetes gewesen, es wird als gesegnetes andauern.
Möge auch der Anstalt die Liebe des Scheidenden für immer erhalten bleiben!

auf Vorschlag Heinrichs von Sybel vom akademischen Senate zum Lektor für Französisch und Eng¬
lisch vorgeschlagen; die Ernnenung scheiterte jedoch an der völligen Unzulänglichkeit der Mittel
beim Kasseler Ministerium.

Durch Yermittelung August Stöbers zu Mühlhausen im Elsass kam Kammerer dann Ostern 1857
in die dritte Oberlehrerstelle an der unter Ostendorfs Leitung mustergültigen Realschule I. Ordn.
zu Lippstadt mit dem Vorbehalt einer vor der Kommission zu Münster in Westphalen abzulegenden
preussischen Staatsprüfung, da sämtliche früher in Frankreich bestandenen nicht galten. Nachdem
diese Bedingung im November 1860 erfüllt war, trat er endgültig in die ihm reservierte Stelle ein.
Nach einem abermaligen längeren Aufenthalte in England, Schottland und Paris rückte er 1863 in
die zweite Oberlehrerstelle vor. 1871 wurde er an das Realgymnasium zu Braunschweig berufen,
um hier an der Umgestaltung dieser Anstalt in eine Realschule I. Ordn. nach preussischem Muster
mitzuhelfen. Hier wurde er im Frühjahr 1880 zum Professor, bald darauf zum Mitgliede der Prüfungs¬
kommission für Einjährig-Freiwillige und 1891 zum Mitgliede der Kommission für Prüfung der Kandidaten
des höheren Schulamts ernannt. 1893 erhielt er das Ritterkreuz II. Klasse Heinrichs des Löwen, und
wurde im Januar 1902 Mitglied der am Landgericht neugebildeten Sachverständigen-Kammer für Werke
der Litteratur.

«
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V. Verzeichnis der von Ostern 1902 ab gebrauchten Schulbücher.
Unterrichts»

fach Titel der Bücher Gebrauch in den Klassen

Religions»
lehre

Bibel..............
Braunschweig. Gesangbuch, Anhang . .
Braunschweig. Landeskatechismus . . .
Richter, Hilfsbuch für den Religions¬

unterricht I ...........
Fauth, Leitfaden der evangelischen Reli-

I
I

(I)

I
I

I

I

(I)

I
I

I

I
I
I
I

I

I

OII
OII

(OII)

OII

OII

OII

(OII)

OII
OII

OII
OII
OII

OII

OII
OII

Uli
Uli

(Uli)

Uli

Uli

Uli

(Uli)
Uli

Uli
Uli

Uli
Uli

Uli

Uli

Uli

Olli
OKI
Olli

Olli

Olli

Olli

Olli

Olli
Olli

Olli

Olli
Olli

Olli

Olli

Olli
Olli

um
um
um

um

um

um

um
um
um

um
um

um
um

IV
IV
IV

IV

IV

IV

IV

IV

IV

—

V
V

V

V

V

V

VI
VI

VI

Deutsch

Lateinisch

Französisch

Englisch

Kluge, Litteraturgeschichte......
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 1
(Neu bearbeitet v. K. Paulsiek u. Chr. Muff)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 2

.. „ „ „ ,, ,. „ 3
„ ,. „ „ „11, „ 1

(Ausgabe von Foss)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 2
Regeln und Wörterverzeichnis für die

deutsche Rechtschreibung.....
Ostermann-Müller, Übungsbuch f. Sexta

ii ii ii Quinta
ii 'n ii Quarta
n ii ii Tertia

Müller, Grammatik zu Ostermanns latei¬
nischen Übungsbüchern . •.....

Caesar, Bell. Gall. Teubn. Textausgabe .
Kichert, Chrestom. aus Vergil und Horaz

„ Livius.....
„ „ „ Ovid und Tibull.

Ein lateinisch-deutsches Schulwörterbuch
Elementarbuch von G. Ploetz.....
Ploetz-Kares, Sprachlehre......

,, „ Übungsbuch, Ausgabe B. .
Ploetz, Nouvelle grammaire francaise . .

,, Übungen zur französisch. Syntax.
Koldewey, französische Synonymik . . .
Ploetz, Manuel de Litt, francaise . . .
Herrig, Premieres Lectures francaises .
Ein grösseres französisches Schulwörter¬

buch ; z. B. von Sachs, Schuster-Regnier,
Damour, Thibaut.........

Otto-Kares, Kurzer Lehrgang der engli¬
schen Sprache..........

Otto-Kares, T. II, Lese- und Übungsbuch
Müller, Englische Grammatik, T. II. . .
Lüdeking, Englisches Lesebuch, T. II . .

VI

VI
VI

2*
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Unterrichts»
fach Titel der Bücher Gebrauch in den Klassen

Englisch

Geschichte

Brdkunde

Mathematik
und Rechnen

Naturbe=
Schreibung

Physik

Chemie
Gesang

Herrig, British Classical Authors ....
Ein grösseres englisches Wörterbuch mit

Aussprachebezeichnung nach Walker .
Gehrke, Grundriss der alten Geschichte

„ Grundriss der deutschen Ge-

Andrä, Grundriss der Weltgeschichte . .
Putzger, Historischer Schulatlas ....
Seydlitz, Geographie, Ausgabe D. Heft 1

•2>i ii ,i ii ii -*

,, „ >, » n ?
411 1) II 1» 11 *

II ,, ., 11 11 °

(Diercke und Gabler, Schulatlas für die
oberen Klassen, wahlfrei)......

Diercke und Gabler, Schulatlas für die
mittleren Klassen........

Koppe - Dieckmann , Geometrie, Teil I,
(Ausgabe für Reallehranstalten) . . .

Koppe, Trigonometrie.......
Wittstein, Stereometrie.......
Bardey, Aufgabensammlung......
Gauss, Logarithmentafeln......

Bertram, Schulbotanik........
Schilling, Grundriss der Naturgeschichte,

Teil I, Tierreich.........
Schilling, Grundriss der Naturgeschichte,

Teil II, Pflanzenreich (Ausgabe B.) . .
Zängerle, Lehrbuch der Mineralogie . .
Münch, Lehrbuch der Physik.....

Rüdorff, Grundriss der Chemie ....
Blied, Liederbuch für Volksschulen . . .

I

I

I
I

(I)

I

(I)
I
I
I
I

I
I

I

OII

OII
OII

(OII)

OII

(OII)
OII
OII
OII
OII

OII
OII

OII

Uli
(Uli)

Uli

Uli

(Uli)
(Uli)
Uli

Uli

Uli

Uli

Uli
Uli
Uli

Uli

Uli

Uli

(Olli)

Olli

Olli

(Olli
(Olli)
Olli

Olli

Olli

Olli

Olli
(Olli)

Olli

Olli

(Ulli)

um
um

(Ulli)um

um
um

um
um

(Ulli)

um
um

IV

IV
(IV)
IV

IV

IV

IV
IV

IV

V

V

V
V

V

VI

VI
VI

VI

Bemerkung: Bei den () eingeklammerten Klassenangaben werden die Bücher aus der vorhergehenden
Klasse zu gelegentlichem Gebrauche beibehalten.

Nur die neuesten Auflagen kaufen!

Das neue Schuljahr beginnt Dienstag, den 8. April, morgens 8 Uhr.

Braunschweig, im März 1902.
DahL



Unterrichts'
fach

Englisch

Geschichte

Rrdkunde

Mathematik
und Rechnen

Naturbe¬
schreibung

Physik

Chemie
Gesang

Titel d<

Herrig, British Clas
Ein grösseres engli:

Aussprachebezeic]
Gehrke, Grundriss

„ Grundriss
schichte . . .

Andrä, Grundriss d
Putzger, Historisch*!
Seydlitz, Geographi

(Diercke und Gab] 1
oberen Klassen, •

Diercke und Gäbl
mittleren Klasser

Koppe - Dieckmann
(Ausgabe für Re

Koppe, Trigonomc|
Wittstein, Stereom
Bardey, Aufgabens;]
Gauss, Logarithme
Schellen, Rechenbi
Bertram, Schulbota|
Schilling, Grundris

Teil I, Tierreich
Schilling, Grundris

Teil II, Pflanzen:
Zängerle, Lehrbucl|
Münch, Lehrbuch i
Wäber, Leitfaden
Rüdorff, Grundriss
Blied, Liederbuch

Bemerkung: Bei den () eil'
K

Nu;

Das neue Schulja

BraunschV

ich in den Klassen

(Olli)

Olli

Olli

(Olli
(Olli)
Olli

(Ulli)

um
um

(Ulli)um

i

Olli

Olli

Olli

Olli
(Olli)

Olli

Olli

um
um

um
um

(DIU)

um
um

IV

IV
(IV)
IV

IV

IV

V

V

IV
IV

IV

V
V

VI

! vi
! vi

V VI

c Bücher aus der vorhergehenden
alten.

ufen!

1, morgens 8 Uhr.

Dahl.
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